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Pfarrgottesdienst:
jeden Sonntag um 10:00 Uhr

E-Mail Pfarre:
pfarre.steyr.resthof@dioezese-linz.at

Homepage:
http://www.dioezese-linz.at/steyr-resthof

Tel. 07252/75481
Bürozeiten: MO DI DO FR

9:00 bis 11:00 Uhr
Adresse:
Pfarre Steyr-Resthof
Siemensstraße 15
4400 Steyr

Hast du einen Platz?

Hast du einen Platz übrig in deiner Krippe?

Das Jahr 2022 neigt sich dem Ende zu. Kaum haben wir begonnen,
ist es schnell vorbei! So läuft die Zeit so schnell wie ein Blitz.
Der Titel meiner Botschaft dieser Weihnacht lautet, „Hast du einen
Platz......in deiner Krippe? Die erste Krippe hat der Hl. Franziskus
von Assisi gestaltet. Er wollte, dass die Geburt Jesu für die
Christenheit damals aufzeigt, dass Jesus obwohl er Gott war, in
Demut und Einfachheit geboren wurde - in einem einfachen Stall.

Diese Botschaft stellt für uns alle, die in der Seelsorge, in caritativen und sozialen Bereichen
der Kirche dienen, eine Herausforderung und zugleich eine Ermutigung dar.
Jesus hat sich klein gemacht zum Dienen, aber Gott hat ihn reich beschenkt und erhöht. So
sollten diese Weihnachten für unsere Seelsorge und für unser christliches Leben zum Wohl
sein. Nur dann können wir einen Platz in unserer Krippe für die Menschheit haben.
Mit diesem Schreiben möchte ich die Gelegenheit nutzen, um euch allen von Herzen besonders
zu danken für eure Wünsche und Gebete zu meinem 50. Geburtstag. Ich danke Gott für mein
Leben und gleichzeitig danke ich auch meiner Familie zu Hause in Indien für die schönen
gemeinsamen Jahre. Ein besonderes Dankeschön gilt meiner großen Familie hier in Steyr, zu
der IHR ALLE geworden seid. Ich fühle mich wirklich wohl bei euch und freue mich sehr, hier bei
euch zu sein.
In diesem Sinne, wünsche ich euch allen eine besinnliche Adventzeit und ein frohes
Weihnachtfest. Kommen wir alle gut, demütig und mutig in das Neue Jahr 2023.
Euer
P.Ransom Pereira sfx
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Gottesdienste und Veranstaltungen 
in der Advents- und Weihnachtszeit

Sonntag, 
27. November

1. Adventsonntag 
Bratwürstelsonntag 10.00 Uhr

Familiengottesdienst zum Thema „Brücke zur 
Gerechtigkeit“ mit dem Chor Anklang aus St. 
Florian, anschließend Bratwürstel-Essen im PZ

Sonntag, 
4. Dezember

2. Adventsonntag - 
Besuch vom Nikolaus 10.00 Uhr

Familiengottesdienst zum Thema „Brücke zum 
Glauben“, musikalisch gestaltet vom Anton 
Schosser Quartett aus Reichraming

So, Mo und Di 
4., 5. + 6. 
Dezember

Nikolaus-Aktion 16.00 bis 
19.00 Uhr

Der Nikolaus kommt! Hausbesuche nach 
telefonischer Vereinbarung: 07252/75481

Donnerstag, 
8. Dezember Mariä Empfängnis 10.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Sonntag, 
11. Dezember

3. Adventsonntag - 
Sonntag der Begegnung 10.00 Uhr

Familiengottesdienst zum Thema „Brücke zur 
Nächstenliebe“ mit dem Chor unserer Pfarre, Fest 
der Begegnung mit unseren Mitchristen aus 
anderen Ländern, anschließend „Multi-Kulti“-
Essen

Mittwoch, 
14. Dezember Bußfeier im Advent 19.00 Uhr Versöhnungsfeier der Gemeinde

Sonntag, 
18. Dezember 4. Adventsonntag 10.00 Uhr

Familiengottesdienst zum Thema „Brücke zur 
Vergebung“ mit dem Männerchor Sängerlust 
aus Ternberg-Trattenbach

Samstag, 
24. Dezember Heiliger Abend

16.00 Uhr 
21.30 Uhr

Kindermette mit Magdalena Winkler + Ensemble 
Christmette mit dem Chor unserer Pfarre

Sonntag, 
25. Dezember

Christtag - Hochfest 
von Weihnachten 10.00 Uhr Festgottesdienst mit der Familienmusik 

Häusler aus Grünburg

Montag, 
26. Dezember

Stefanitag - Fest 
der Heiligen Familie 10.00 Uhr Pfarrgottesdienst als Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 
1. Jänner 2023

Neujahr - Hochfest der 
Gottesmutter Maria 10.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Do und Fr, 
5. + 6. Jänner Sternsinger-Aktion 15.00 bis 

18.00 Uhr
Die Sternsinger kommen! Hausbesuche nach 
telefonischer Vereinbarung: 07252/75481

Donnerstag, 
6. Jänner Heilige Drei Könige 10.00 Uhr Pfarrgottesdienst mit den Sternsingern, musikal. 

gestaltet von Magdalena Winkler + Ensemble

Sonntag, 
8. Jänner Taufe des Herrn 10.00 Uhr Pfarrgottesdienst mit Jahresrückblick

Sonntag, 
15. Jänner

Nachbarschaftsfest mit 
unserer Mutterpfarre 10.00 Uhr Pfarrgottesdienst mit der Musikkapelle Sulzbach, 

anschließend gemeinsames Mittagessen
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Familiengottesdienste
Familiengottesdienste an allen Adventsonntagen: Die
Adventsonntage gestalten wir immer als Familien-
gottesdienste. Die Kinder gehen am Beginn des
Gottesdienstes in die Kapelle und beschäftigen sich dort
mit einem besonderen Adventthema. Es gibt am Ende
des Gottesdienstes immer auch ein religiöses Zeichen
als Überraschung. Beginn jeweils um
10.00 Uhr.

Bußfeier
Bußfeier der Gemeinde am Mittwoch, 14. Dezember
2022 um 19.00 Uhr. Viele Christen schätzen heute
die Bußfeier als spirituelle Vorbereitung auf das
Weihnachtsfest und als zeitgemäße Form der
Versöhnung. Besinnung auf das persönliche Leben,
meditative Stille, Bekenntnis mit einem
symbolischen Zeichen, Vergebungsbitte und
Handauflegung sind die wesentlichen Elemente
dieser abendlichen Bußfeier.

Kindermette
Am Heiligen Abend feiern wir um 16.00 Uhr die
Kindermette. Erzählungen und ein Krippenspiel mit
Puppen stimmen uns auf das Weihnachtsfest ein.
Musikalische Gestaltung von Magdalena Winkler
mit einem Ensemble aus Dietach.

Erlagscheine
Ein Zahlschein für ihre Kirchenspende.
Die Kirche am Resthof mit ihrer warmen
und heimeligen Atmosphäre und den
„Extras“, die nur eine moderne Kirche
haben kann, kostet viel Geld. Strom,
Heizung und Reparaturen wollen bezahlt
werden. Durch die Corona-Pandemie hat
auch unsere Pfarre einen starken
Einnahmen-Verlust, da viele Veranstalt-
ungen nicht stattfinden konnten. Der
Pfarrzeitung November 2022 liegt ein
Zahlschein bei, um diese Kosten leichter
abzudecken. Wir ersuchen Sie um ihre
Hilfe zur Erhaltung unserer Kirche und
bedanken uns im Voraus sehr herzlich!

Pfarrball

Wir sind in Planung. Nach der langen Coronazeit
versuchen wir wieder einen Ball zu veranstalten.
Sie werden auf der Homepage und im Schaukas-
ten informiert.

Nikolaus:
Der Nikolaus könnte am Sonntag, 4.12.,
am Montag, 5.12. oder am Dienstag,
6.12. zu Ihnen in die Familie kommen.
Wenn Sie einen Nikolausdarsteller wün-
schen, rufen Sie im Pfarrbüro an
(07252/75481 Mo, Di, Do, Fr von 9.00
bis 11.00 Uhr) und vereinbaren Sie ei-
nen Termin.

Nachbarschaftsfest:

Das Nachbarschaftsfest mit der Pfarre
Gleink findet am 15. Jänner 2023 wie-
der bei uns in der Kirche statt. (Zur Erin-
nerung: Wir wechseln uns jährlich ab.)

Jahresschlussfeier
der Senioren
Mit einem Jahresrückblick in gemütlicher
Runde verabschiedet sich die Senioren-
runde vom Jahr 2022 am Donnerstag,
29. Dezember um 14 Uhr im Pfarrzen-
trum.
Dazu sind alle Seniorinnen und Senioren
der Pfarre herzlich eingeladen.

Bitte füllen Sie aus:

Name: _______________________________________________

Straße und Hausnummer: _________________________________

E-Mail-Adresse: ________________________________________

O Ich möchte die Pfarrzeitung zugestellt bekommen.

O Ich möchte den Link zur Pfarrzeitung per E-Mail bekommen.

O Ich werde mir die Pfarrzeitung persönlich in der Kirche abholen.

Unterschrift: ____________________________________

Sie können die Pfarrzeitung auch im Schaukasten bei der Bushaltestelle anschauen.

Bitte geben Sie den Zettel im Pfarrbüro ab oder werfen Sie ihn in den Briefkasten neben dem
Eingang zum Pfarrzentrum.
Sie können uns den Zettel auch per Post schicken:
Pfarre Steyr-Resthof
Siemensstraße 15
4400 Steyr

Oder Sie schicken uns ein E-Mail an: pfarre.steyr.resthof@dioezese-linz.a
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Liebe Pfarrzeitungsleser!
Wie in unserer letzten Ausgabe angekündigt, ändern wir die Verteilung der Pfarrzeitung.
Da der Großteil unserer Zeitung ungelesen im Altpapier landet, haben wir beschlossen
verantwortungsvoll zu handeln (um Geld zu sparen und die Umwelt zu schonen) und die Zeitung nur
jenen Lesern zukommen zu lassen, die die Pfarrzeitung wirklich bekommen möchten.

Elternabend für die Eltern der Erstkommunionkinder
Nach der Erstkommunion ist vor der Erstkommunion!
Die Zeit vergeht wie im Flug und es ist bereits wieder so weit, die Eltern über die anstehenden
Termine und die Vorbereitung auf dieses große Fest für die Kinder der zweiten Klassen zu
informieren.
Nachdem die großen Einschränkungen durch die Pandemie vorbei zu sein scheinen, wurden die
Eltern der Volksschule Resthof und der Steyrdorfschule zu einem gemeinsamen Elternabend ins
Pfarrzentrum eingeladen, um die nächsten Schritte zu besprechen. P. Ransom referierte kurz über die
Bedeutung dieses Festes und im Anschluss wurden die nächsten Termine und die wichtigsten Fragen
rund um das Fest geklärt.

30. April 2023 um 10 Uhr Erstkommunion der Volksschule Resthof und
7. Mai 2023 um 10 Uhr Erstkommunion der Steyrdorfschule

Wie die Erfahrung der vergangenen Jahre zeigt, geht der Weg in der Vorbereitung für die
Erstkommunion weg von den Tischelterngruppen zu Hause hin zu gemeinschaftlichen Feiern des
kirchlichen Jahresfestkreises wie etwa gemeinsames Feiern von Adventgottesdiensten, gemeinsamer
Vorstellungsgottesdient, Kinderkreuzweg, Kirchenstunde, Versöhnungsfeier und ähnliche Formen.

Wir wünschen sowohl den Kindern als auch den Eltern Freude, Neugier und die Bereitschaft, den
Glauben an Jesus Christus kennenlernen und erfahren zu dürfen.
Thomas Wiesinger und Waltraud Sonnleitner
für das Seelsorgeteam Verkündigung
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Namibiasonntag - Neues Hilfsprojekt

Die Namibiagruppe unserer Pfarre mit P. Essl darf auf

ein gelungenes Fest zurückblicken. Der Gotesdienst

am Namibiasonntag war ein musikalischer Höhepunkt

in diesem Jahr: die Trommelgruppe aus Steyr „Mir san

da Beat“, der Chor unserer Pfarre und ganz besonders

der Kinderchor aus Wolfern unter der Leitung von Eva

Mößlberger brachten unsere Kirche mit afrikanischen

Rhythmen und Liedern zum Beben.

Auch inhaltlich ließ diese Feier keine Wünsche

ofen: unser Pfarrer, em. P. Josef Essl,

z e l e b r i e r t e m i t G e r h a r d B ö g l , d i e

Namibiagruppe übernahm die liturgische

Gestaltung, machte in Wort und Bild eine

Rückschau auf die letzten Hilfsprojekte und

präsenterte eine neue Partnergemeinde in

Namibia. Die eindrucksvollsten Bilder der

letzten Namibiareise waren ein schöner

Abschluss.

Im Anschluss an die Messfeier konnten die Besucher

dieses Mal im afrikanischen Stl geschmückten Basar,

kein Kunsthandwerk erwerben. Von einem Sponsor

bekamen wir eine Menge neuer Armband- und

Wand- Uhren sowie Wecker geschenkt, die im Basar

zum Kauf angeboten wurden. Der Erlös geht nach

Namibia.

Traditonell wurde an diesem Sonntag auch zum

Knödelessen geladen. Die lukullischen Köstlichkeiten

wurden von Rosi Zebenholzer und ihrem Küchenteam

zubereitet, zahlreiche Gäste erfreuten sich an der

guten Küche und dem köstlichen Mehlspeisenbufet.

Was tut sich in Namibia? Durch Priesterwechsel in unseren ehemaligen Partnergemeinden und durch die

Coronakrise, die in Namibia noch viel stärker ausgeprägt war, sowie die extreme Dürreperiode im Jahr

2021, ist der Kontakt leider abgebrochen.

Ich konnte mit dem Apostolischen Administrator P. Linus Ngenomesho aus dem Oblaten-Vikariat Rundu

Kontakt aufnehmen, das ist auch der Sitz von Bischof Joseph Shipandeni Shikongo, der bereits in unserer

Pfarre zu Besuch war. Diesem Vikariat sind auch unsere Partnergemeinden Bunya, Opuwo u. Windhoek

zugehörig.

Es gibt viele Projekte in Rundu, die unsere Hilfe dringend benötgen, eines davon haben wir ausgewählt.

Wir helfen beim Aufau von 3 kleinen Bauernhöfen zur Nahrungsmitelgewinnung durch Landwirtschaf,

Hühner- und Schweinezucht (sind sehr robust und haben die Dürre überstanden) zur Selbstversorgung.

Namibianer, vorwiegend Frauen werden dort beschäfigt sein und können dadurch ihrer Familie und

ihrem Dorf die Grundernährung sichern. Nachhaltgkeit ist das stetge Bestreben für unser Team.

Die Namibiagruppe (P. Josef Essl, Karin Kuntner, Rita Vorderdörfer, Helmut und Elias Grantl, Konrad

Kaiserlehner, Josef Mayr und Gerhard Bögl) bedankt sich sehr herzlich für all das Gute, das sie durch ihre

Spenden in Namibia schon bewirkt haben und hofen auch weiterhin auf ihre Großzügigkeit.

Das Spendenkonto bei der Raifeisenbank Steyr, Bankstelle Dietach lautet: Pfarre Steyr-Resthof,

Namibia, IBAN: AT66 3411 4000 0041 1827. Gerne nimmt auch das Pfarrbüro ihren fnanziellen Beitrag

entgegen oder sendet ihnen auf Anfrage einen vorgedruckten Erlagschein zu! 

"Reise in die Demokratische Republik Kongo"
Der Einladung zu unserem ersten Kinderabend im neuen Arbeitsjahr folgten 17 Kinder
zwischen 4- 11 Jahren ( worüber wir uns sehr freuen).
Zur Einstimmung stiegen wir gemeinsam in den virtuellen Flieger und reisten nach Zentralafrika,
um über dieses Ferne Land, seine Natur, die Tiere, seine Bewohner aber vor allem über die
Kinder, die dort leben, zu erfahren.
Es ist mit unserem komfortablen Leben nicht zu vergleichen und alle waren sehr interessiert, in
welchen armen Verhältnissen die Menschen dort leben und was aus gesammelten Müll alles
hergestellt werden kann.
In den Stationen aufgeteilt wurden Trommel aus Blechdosen gebastelt, noch mehr Info über
das Leben im Kongo gesammelt, ein Fußball aus Altpapier gemacht und ausprobiert und mit
ganz einfachen Spielzeugen wir Springschnüren oder einem Gummiband Bewegung gemacht.
Das Highlight war eine gemeinsame Trommlerei mit den selber gebastelten Trommeln mit einer
Trommellehrerin.
Zum Abschluss genossen die Kinder ein tolles Abendessen. Es gab einen Hühner-
Gemüseeintopf mit Reis und Couscous und zur Nachspeise konnten Mangos, Papayas,
Kokosnüsse und eine Passionsfrucht verkostet werden.
Uns hat es ganz viel Freude gemacht!!
Das gesamte Team der Kinderpastoral freut sich auf den Nächsten Kinderabend im Advent.
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Die nächsten Kinderaktionen sind:
* Kinderabend am 2.12. (Die Kinder bekommen eine persönliche Einladung oder können auch so um
17 Uhr ins Pfarrzentrum kommen.)
* Adventsonntage: während der Messe gibt es für Kinder in der Kapelle ein eigenes Programm
* Kindermette am 24.12. um 16 Uhr
* Kinderfasching am 12.2.2023 im Pfarrzentrum

Wir freuen aus auf euch!
Irene Wiesinger und das Kinderteam



Community Nurses am
Tabor angekommen

Wie geplant haben die Community Nurses Erika
Schober und Stephan Pascher mit August ihr Quar-
tier im Erdgeschoss des Alten- und Pflegeheims Ta-
bor bezogen. Bei den Community Nurses handelt es
sich um zwei diplomierte Pflegekräfte, die in den
Stadtteilen „Alter Tabor“ und „Resthof“ zur Verbes-
serung des Gesundheitszustandes vor allem der äl-
tere Bevölkerung beitragen sollen.

Das Büro der beiden Diplompflegekräfte im Alten-
und Pflegeheim Tabor ist grundsätzlich am Vormit-
tag besetzt. Da die beiden aber – wie vorgesehen -
viel unterwegs sind, empfiehlt sich es bei Bera-
tungs- oder Gesprächsbedarf unter 07252 81777
Durchwahl 592 od. 593 einen Termin zu vereinba-
ren.

Ziel des aus Mitteln des EU-Resilienzfonds finan-
zierten Projektes ist vor allem durch frühzeitiges
oder präventives Handeln, die Gesundheit vorwie-
gend der älteren Bevölkerung länger aufrecht zu er-
halten. Dabei wird von den Community Nurses auf
die unterschiedlichsten Instrumente von Beratungs-
gesprächen, anlassbezogenen oder präventiven
Hausbesuchen bis zu „Grätzelfesten“ zurückgegrif-
fen.

Derzeit sind die beiden Diplompflegekräfte auch
noch mit der Vernetzung mit den unterschiedlichs-
ten Systempartner:innen beschäftigt. Schließlich ist

es für diese Systempartner:innen vom Kranken-
haus-Entlassungsmanagement bis zur Gesund-
heitskasse wichtig zu wissen, welche Aufgaben und
Tätigkeiten die Community Nurses in ihren beiden
Stadtteilen übernehmen.

Seit 1. August dieses Jahres absolvierten die Com-
munity Nurses bereits mehr als 40 überwiegend an-
lassbezogene Hausbesuche. Als „erste“ öffentliche
Maßnahme wird eine generationsübergreifende
Veranstaltung mit der Volksschule Gleink geplant.
Nicht nur älteren Menschen fällt es oft schwer ihr so-
ziales Umfeld aufrecht zu erhalten und eine (dro-
hende) Vereinsamung lässt jeden Menschen leiden.
Deshalb wird in der Vorweihnachtszeit ein Lesebus
unter dem Slogan „ich lese dir vor, leih du mir dein
Ohr“, zu den Pfarren Resthof und Tabor kommen
und vor allem älteren Menschen die Möglichkeit bie-
ten, neue Kontakte zu schließen. Der Lesebus wird
am 13. Dezember bei der Pfarre Tabor und am 15.
Dezember bei der Pfarre Resthof zwischen 16:00
und 18:00 Uhr stehen. Für leibliches und seelisches
Wohl wird gesorgt. Selbstverständlich sind noch vie-
le weitere Informationsveranstaltungen, Kurse oder
Beratungs- und Gesprächsmöglichkeiten in Pla-
nung. Bei Interesse und Informationsbedarf bezüg-
lich Pflege und Betreuung, Gesundheitsförderung
oder ähnlichen Themen melden Sie sich bitte - wie
erwähnt - unter 07252 81777 DW 592 oder 593. Die
Community Nurses sind vor allem aber nicht nur für
die älteren Bewohner:innen der Stadtteile „Alter Ta-
bor“ und „Resthof“ nah und da.

Was, wer, wo, wann, wofür ?

Was? + Rat und Tat um die Themen Pflege und Gesundheit
Wer hilft + die Diplompflegekräfte Erika Schober und Stephan Pascher
Wofür + um länger gesünder und selbstbestimmter zu Hause leben können
Für wen + vor allem ältere zu Hause lebende Menschen in den

Stadtteilen „Alter Tabor“ und „Resthof“
Wie lange? + Projektende Dezember 2024
Wie viel+ rd. 340.00 Euro finanziert aus dem EU-Resilienzfonds
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DER LESEBUS 

„Lesen ist Abenteuer im Kopf,                      
zuhören ist ein Geschenk“ 

ICH LESE DIR VOR, LEIH DU MIR DEIN OHR  

Kinder lesen gerne und ältere Personen 
sehen oft nicht mehr so gut.  

Unsere Idee, eine beginnende Stärke, mit 
einer beginnenden Schwäche zu verbinden.  

Der „LESEBUS“ kommt zu Ihnen!   

Datum:   13.12.2022 Pfarre Steyr Tabor 
                 15.12.2022 Pfarre Steyr Resthof 
Uhrzeit:  16.00-18.00 Uhr 

Kinder der 4. Klasse der Volkschule Gleink 
werden für Sie die schönsten Geschichten 
rund um die Weihnachtszeit lesen. 
Einsteigen, Anschnallen, bequeme Haltung 
einnehmen und aufmerksames Lauschen 
direkt im Bus. 

Ein Gemeinschaftsprojekt der 4. Klassen der 
Volkschule Gleink und den  
Community nurses – weil wir sind 
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Pfarrchronik
Begräbnis:

Friedrich Allerstorfer

Augusta Hemetsberger
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Advent 2022 in unserer Kirche
Advent war im lateinischen das Wort für Ankunft, eines Würdenträgers, Königs, konnte
auch auf die Ankunft eines Gottes hinweisen. Mit diesem Wort drückten die ersten Chris-
ten ihre Beziehung zu Jesus Christus aus. Es war auch der klassische Ausdruck für sei-
ne Menschwerdung.
Für uns ist der Advent die Zeit der Vorbereitung auf das Weihnachtswunder, der Geburt
Christi. Wir sollen unsere Herzen öffnen für Gott, für seinen Heilsplan mit uns. Wir sollen
uns öffnen für die Grundwerte unseres christlichen Glaubens, für die Liebe zu Gott und
die Liebe zum Nächsten.
Dafür werden wir für sie jeden Adventsonntag thematisch gestalten. Unser Jahresthema
heißt „Friedensbrücken gestalten“. Für jedes Projekt, welches man verwirklichen will,
steht zuerst die Frage, was brauche ich dazu. Eine stabile Brücke des Friedens braucht
mehrere Grundpfeiler, oder kleine Brücken, um auf die große Brücke zu gelangen.
So bieten wir ihnen die Adventsonntage mit folgenden Überlegungen an:

1. Adventsonntag: Brücke zur Gerechtigkeit
2. Adventsonntag: Brücke zum Glauben
3. Adventsonntag: Brücke zur Nächstenliebe
4. Adventsonntag: Brücke zur Versöhnung

Musikalisch werden die Adventsonntage immer von einem anderen Chor gestaltet.
Am 14.12. 2022 laden wir sie ein zur Bußfeier im Advent mit P. Ransom Pereira.
Die Kirche ist tagsüber geöffnet. Nutzen sie die Möglichkeit zu einem stillen Gebet oder
einfach einer kurzen Ruhepause in unserer Kapelle.

Nachlese zu Weihnachten im Schuhkarton 2022
Ich bedanke mich sehr herzlich für 56 liebevoll befüllte und verpackte Schuhkartons. Sogar in Australien,
Neuseeland und Amerika wird diese Aktion durchgeführt.
Die Pakete aus Österreich und Deutschland kommen hauptsächlich nach Osteuropa.
Neu ist heuer dass auch Kinder in Nicht-EU-Ländern beschenkt werden, zum Beispiel die Ukraine und

Weißrussland.
Danke an Gerhard Bögl dass er die Schuhkartons im
Pfarrbüro übernimmt und bis zur Abholung weniger
Platz im Büro hat.
Noch einmal Danke an alle die „mitgepackt“ haben.

Hedi Bruckner
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Beauftragung unser neuen MesnerInnen

Beim Gottesdienst am Christkönigssonntag haben nicht nur die MinistrantInnen
traditionell ihr Versprechen erneuert, in diesem Jahr durften wir auch die neuen
MesnerInnen beauftragen. Die Ausbildung dauerte 1 Jahr und wurde von Maria
Katzinger (nach mehrjähriger Erfahrung), Anneliese Moser, Franz Kern und
Alexander Rubio in Anspruch genommen. Ich habe meine Ausbildung bereits vor
40 Jahren abgeschlossen und war viele Jahre in meinem Geburtsort Bad Hall
tätig und bin seit dem Kirchenbau auch in unserer Pfarre am Resthof im Dienst.
Daher konnte ich gerne die Aufgabe übernehmen, unsere neuen Kirchendiener
auszubilden. Franz Kern hat zusätzlich die diözesane Ausbildung in St. Florian
erfolgreich abgeschlossen. Das Wort Mesner kann man übersetzen mit Hüter des
Hauses (Gottes), in diesem Sinne wurden bei der Beauftragung die Schlüssel für
unsere Kirche ausgehändigt. Auch das Abzeichen der MesnerInnen (siehe
Abbildung) wurde von P. Nelson Furtado überreicht.

MesnerInnen haben viele Aufgaben: bei Taufe, Hochzeit, Begräbnis, Pfarrgottesdienst oder Hochamt,
sie kümmern sich um alle praktischen Belange in einer Kirche. Sie schaffen die Rahmenbedingungen,
damit würdig Gottesdienst gefeiert werden kann. Sie wirken etwa durch das Bereiten der liturgischen
Gewänder, Bücher und Geräte sowie des Altares an der Gestaltung der Gottesdienste mit. Sie verteilen
die Gesangbücher, organisieren die Kollekte und achten auf die individuellen Wünsche der Zelebranten.
Sie stellen sicher, dass Heizung, Lüftung, Beleuchtung und die Mikrofone funktionieren, und sie
kümmern sich um die Ordnung und die Pflege der Kirche und des gesamten Inventars. Kurzum: Sie sind
für alle organisatorischen Fragen rund um die und in der Kirche zuständig, letztendlich unentbehrlich für
die Leiter von Gott esdiensten sowie für unsere Pfarrkirche. Ich freue mich, dass ich Teil dieses
MesnerInnen-Teams sein darf und Gott auf diese besondere Art und Weise dienen kann.

Gerhard Bögl

Wir stellen Ihnen heute Maria Katzinger vor:
Maria Katzinger ist die „Seniorin“ in unserem jetzigen Team von 2 Mesnerinnen
und 2 Mesnern. Anfang 2006 hat P. Essl Maria gefragt ob sie dieses Amt überneh-
men möchte und sie hat ja gesagt.
Ihre theoretische Ausbildung machte sie in Aigen Schlägl, Anni Wallinger hat Ma-
ria in unserer Kirche „eingeschult“.
Es sind unglaublich viele Kleinigkeiten, die es braucht, dass in der Kirche und in
der Sakristei alles funktioniert.
Danke Maria für die viele Zeit, die du für dein Amt aufwendest!

Hedi Bruckner

Maria Katzinger Anneliese Moser Alexander Rubio Franz Kern



 

Weihnachten in der  

Auf unserem Weihnachts-sch finden Sie 

bereits viele Geschenkideen für 

Ihre Lieben: 

Tees und Teetassen, ätherische Du=öle, 

SchokoladekreaAonen von Bachhalm, 

ApothekenkosmeAk, AuDautonika und vieles mehr! 

Das Team der Apotheke am Resthof 

wünscht Ihnen frohe Weihnachten und 

ein wunderschönes neues Jahr 2023! 


